
Wellbeing Economy Alliance Austria
Allianz für eine gerechte Wirtschaft jenseits des Wachstums

Die Wellbeing Economy Alliance Austria (kurz: WEAll Austria) ist ein Zusammenschluss
von derzeit sieben Organisationen, die sich dafür einsetzen, die österreichische Wirtschaft
so auszurichten, dass das Wohlergehen der Menschen, soziale Gerechtigkeit und der
Schutz des Planeten zusammengedacht und umgesetzt werden.

Unsere Vision ist eine Wirtschaft, die allen Menschen ein gutes Leben ermöglicht –
innerhalb der planetaren Grenzen. In einer Wellbeing Economy werden politische
Entscheidungen daran gemessen, ob sie grundlegende menschliche Bedürfnisse sichern
und Lebensqualität stärken, statt ein endloses BIP-Wachstum zum Selbstzweck zu
verfolgen.

Ausgangspunkt und Einbettung
WEAll Austria ist aus der Organisation der Beyond Growth Austria Konferenz 2024 in Wien
und der daraus entstandenen Beyond-Growth-Bewegung in Österreich hervorgegangen.
WEAll Austria agiert als lokaler Hub der internationalen Wellbeing Economy Alliance
(WEAll).

Durch den Zusammenschluss bündeln wir unsere Stärken – Mobilisierung, politische
Interessensvertretung, politische Empfehlungen und Fachwissen – zu einer Koalition, die
größer ist als die Summe ihrer Teile.

Mission
Der WEAll Austria bündelt zivilgesellschaftliche, wissenschaftliche und
sozialpartnerschaftliche Kräfte, um Beyond-Growth-Ansätze in Österreich und Europa zu
verankern und konkrete Schritte hin zu einer Wellbeing Economy voranzutreiben – für
soziale Gerechtigkeit und ein gutes Leben innerhalb planetarer Grenzen.

Unter Wellbeing Economy verstehen wir ein Wirtschaftssystem, das sicherstellt, dass alle
Menschen in Würde leben, Gerechtigkeit und Verbundenheit erfahren und an
Entscheidungen teilhaben können – während ökologisch Grenzen eingehalten werden.
Dazu wollen wir die Trennung zwischen Ökonomischem, Sozialem und Ökologischem
überwinden und konkrete wirtschaftspolitische Umsetzungswege aufzeigen.

Als Hub fungieren wir als Anlaufstelle, Koordinator und Vernetzer innerhalb Österreichs
sowie als Brücke zur europäischen und internationalen Bewegung.

Ziele, Aufgaben und Prioritäten
1) Koalitionsaufbau & Partnerschaften

Aufbau und Konsolidierung von WEAll Austria als wirksame Koalition zentraler
zivilgesellschaftlicher Akteur:innen. Ausbau strategischer Partnerschaften mit
wissenschaftlichen Netzwerken, Gewerkschaften/Sozialpartnerschaft sowie
relevanten wirtschaftlichen Akteur:innen.



2) Politische Interessenvertretung & institutioneller Wandel
Sensibilisierung wichtiger politischer und administrativer Entscheidungsträger:innen
auf regionaler, Länder- und Bundesebene. Identifizierung und Vernetzung
„transformativer Zellen“ in bestehenden Institutionen sowie Hebel für
Veränderungen auf regionaler, nationaler, europäischer Ebene und internationaler
Ebene.

3) Politische Inhalte & Maßnahmenvorschläge
Entwicklung gemeinsamer wirtschaftspolitischer Vorschläge zur Bewältigung
aktueller Herausforderungen. Erarbeitung konsistenter Maßnahmenvorschläge für
den Übergang zu einer Wellbeing Economy.

4) Transformationspfade, Narrative, Kommunikation & Bewegungsaufbau
Ableitung klarer Transformationspfade mit Hebeln, Maßnahmen und
Umsetzungsschritten. Entwicklung von Kommunikationsstrategien und positiven
Zukunftsbildern für eine Wirtschaft jenseits des Wachstums – inklusive Ansprache
und Mobilisierung der medialen Öffentlichkeit und der interessierten Öffentlichkeit.
Vernetzung lokaler und regionaler suffizienzorientierter Initiativen sowie
Koordination nationaler und internationaler Aktivitäten als Brücke zur internationalen
Bewegung.

Gründungsorganisationen
• GLOBAL 2000: Österreichs größte unabhängige Umweltschutzorganisation und Teil

des Friends-of-the-Earth Netzwerks.
• Umweltdachverband: Dachverband von 35 Organisationen aus dem Umwelt- und

Naturschutzbereich; Mitglied des größten Netzwerks von zivilgesellschaftlichen
Umweltorganisationen (EEB) sowie der Wellbeing Economy Alliance (WEAll).

• Degrowth Vienna: Ein selbstorganisiertes Kollektiv, das Räume für kritische
Reflexion schafft, Brücken zwischen Wissenschaft und Aktivismus baut und
gemeinsam Visionen für eine Zukunft entwickelt, in der Menschen und der Rest des
Planeten gemeinsam gedeihen.

• ECOnGOOD Economy for the Common Good: Interessengemeinschaft für
Wirtschaft(en) mit Werten mit dem klaren Ziel, die Wirtschaft grundlegend positiv zu
verändern. Wir setzen uns dafür ein, dass ethisches Wirtschaften zur
Selbstverständlichkeit wird – und allen Menschen und der Umwelt zugutekommt.

• Wachstum im Wandel Österreich: Der Verein schafft ein Netz von Organisationen,
Institutionen, Unternehmen, Individuen, schlichtweg Akteur:innen, die trotz
unterschiedlicher Blickwinkel auf Wachstumsfragen gemeinsam Wege in eine
positive Zukunft sowie ein gutes Leben erarbeiten.

• Donut Wien: Wir setzen uns für die Transformation der Stadt Wien zu einer
nachhaltigen, sozial gerechten und resilienten Stadt ein, nach dem Modell der
Donut-Ökonomie.

• Alternative Economic and Monetary Systems (AEMS): Eine internationale
Sommeruniversität, die sich mit alternativen Wirtschafts- und Geldsystemen sowie
deren gesellschaftlichen Auswirkungen beschäftigt. Wir bringen Menschen
zusammen um über neue wirtschaftliche Modelle interdisziplinär zu diskutieren.



Organisationsform und Zusammenarbeit
WEAll Austria ist ein loses Kooperationsbündnis bestehender Organisationen und
Initiativen – ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Alle beteiligten Organisationen bleiben
rechtlich, finanziell und inhaltlich unabhängig; gemeinsame Aktivitäten erfolgen auf
freiwilliger Basis und auf Grundlage gemeinsam vereinbarter Ziele und Prozesse.

Struktur in vier Ebenen:
• Kernteam (derzeit: die sieben Gründungsorganisationen): Leitung und

Koordination, strategische Planung, Koordination der Arbeitsgruppen, interne und
externe Kommunikation sowie Ressourcenmanagement.

• Netzwerkpartner:innen setzen Aktivitäten und Projekte mit um, arbeiten in
thematischen Arbeitsgruppen mit und unterstützen in Abstimmung mit dem
Kernteam die Kommunikation und Verbreitung.

• Strategische Partner:innen: Organisationen/Initiativen mit inhaltlichen
Überschneidungen im Postwachstumsbereich; Fokus auf strategischer Abstimmung
und Austausch (nicht zwingend ein gemeinsames Auftreten nach außen).

• Wissensallianz: Personen, die die inhaltliche Ausrichtung des WEAll Austria Hubs
unterstützen und sich mit ihrer Expertise einbringen.

Beschlussfassung:
Entscheidungen werden im Kernteam nach dem Konsentprinzip getroffen (eine
Entscheidung gilt, sofern keine schwerwiegenden Einwände bestehen).

Mitmachen / Kontakt
Sie möchten als Organisation, wissenschaftliches Netzwerk, Sozialpartner:in, Initiative,
Medienpartner:in oder interessierte Person andocken?

Kontakt: austria@weall.org

Gründungsorganisationen
Februar, 2026


